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10 JAHRE !
ALB IN FLAMMEN 7.+8.JUNI

SHOPPING-LOUNGE
7.JUNI 18-24 UHR

Wow!
Feiern &
shoppen
bis die
Sohle

brennt!
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Die offizielle Einladung der Stadt zu den
Feierlichkeiten des 60-jährigen Freund-
schaftsjubiläums Ettlingen-Epernay ist
auf dem Weg, aber nicht per Post. Mit
32 Füßen wird das Schreiben von der
Alb an die Marne getragen. Und damit
auch jeder auf der Strecke erkennt, um
was für einen Lauf es geht, wird die
Stafette mit der deutschen und franzö-
sischen Flagge verziert sein.
Der Startschuss für den siebten Non-
Stop-Stafettenlauf des Lauftreffs Ettlingen
in die französische Partnerstadt fällt an
diesem Donnerstag um 19 Uhr beim Rot-
kreuzhaus durch Bürgermeister Thomas
Fedrow. Zwei Gruppen à acht Läufer/-
innen werden im Wechsel die rund 400
Kilometer unter ihre Sohlen nehmen. Ein
Viertel der 16 Athleten sind „Frischlin-
ge“, alle anderen sind „alte Hasen“, die
mit den Abläufen bei einer Stafette mehr
als vertraut sind. Zum einen „ist es die
Partnerschaft“, die Neuling Uwe Künzel
bewog mitzulaufen und zum anderen ist
es das „Gruppenerlebnis“, das beispiels-
weise Reinhard Schrieber und Norbert
Jung überzeugt. Doch ohne die drei Män-
ner und die eine Frau vom DRK Orts-
verein Ettlingen gebe es diesen Hauch
von Abenteuer nicht. Sie sind die Le-
bensversicherung der Läufer, besonders
in der Nacht. Da sie hinter dem Läufer im
Schritt-Tempo fahren, geben sie ihm Licht
und schützen ihn vor dem Autoverkehr.
Das ist ein mehr beruhigendes Gefühl,
unterstrich Lauftreffchefin Ingeborg Du-
bac mit Blick auf Gerhard Tessen vom
Roten Kreuz. Sie war auch beim ersten
Epernaylauf vor 35 Jahren dabei.
Am Samstagmorgen werden die Ettlin-
ger dann von ihren französischen Lauf-
freunden rund 40 Kilometer vor Epernay
abgeholt. Gemeinsam geht es dann im
Laufschritt in die Champagnermetropole,
wo es an diesem 1. Juni einen europäi-
schen Markt der Partnerstädte gibt. Dort
bieten neben Ettlingen auch Clevedon,
Middelkerke und Montespertoli ihre jewei-
ligen kulinarischen Spezialitäten feil. Am
Nachmittag überreichen dann die Ettlinger
Sportler an Bürgermeister Franck Leroy
die Einladung für die Feierlichkeiten vom
21. bis 23. Juni in Ettlingen. „Bei zwei
Winzern können wir unsere müden Glie-
der ablegen, wo sonst die Erntehelfer un-
tergebracht sind“, ließ Schrieber wissen.
Und auf der Hälfte der Strecke öffnet ein
Sportzentrum in Pont-à-Mousson seine
Türen zum Duschen und Relaxen.
Aber nicht nur die Läufer werden in Ep-
ernay sein, auch der Jugendgemeinde-
rat trifft sich mit seinen französischen
Kollegen. Am Sonntag geht es dann für
alle wieder retour nach Ettlingen, wo
der Juni ganz im Zeichen der deutsch-
französischen Freundschaft stehen wird.
Extra wegen des Städtepartnerschafts-
jubiläums veranstaltet das Kino Kulisse
vom 13. bis 26. Juni eine französische
Filmwoche, die sich besonders an
Schulklassen richtet. Ob das anrührende
und tragikomische Melodram „Oskar und

die Dame in Rosa“ oder „Französisch
für Anfänger“, ein Film-Muss für jede/n
Austauschschüler/-in, ob „Welcome“,
ein Flüchtlingsdrama, das im Kern au-
thentisch und positiv zugleich ist, oder
„Die Klasse“, ein biographisches Drama
über einen jungen Lehrer an einer Schule
in den Banlieus. Alle Filme können als
Sondervorstellungen für Klassen gebucht
werden und sind ab dem 13. Juni im
Abendprogramm zu sehen. Weitere Infos
unter www.Kulisse-Ettlingen.de.
Weiter geht es im Juni mit einer Cham-
pagnerdegustation, organisiert vom
Comité interprofessionel du vin de
Champagne und von der Sommelierie
francaise in Kooperation mit der Stadt.
Am Samstag, 15. Juni wird es um 11
Uhr und um 16 Uhr in der „guten Stub“
des Schlosses eine Verkostung geben.
Die Anzahl der Teilnehmer ist mehr als
symbolisch, denn jeweils 60 Interessier-
te können sich in Sachen Gold von der
Marne „weiterbilden“. Auf die theoreti-
sche Einführung folgt die praktische Ver-
kostung. Im Mittelpunkt stehe hier die
Kultur des Champagners und die Kul-
tur des Genießens, ließ Städtepartner-
schaftsbeauftragte Karin Herder-Gysser
wissen. Eigens zum 60-Jährigen gibt es
aus Epernay ein Champagnerglas mit
dem eingravierten Jubiläums-Logo, das
im Preis von 15 Euro für die Degustation
enthalten ist. Karten für die Champag-
nerprobe gibt es bei der Stadtinformati-
on im Schloss und bei www.reservix.de.
Eine Woche später folgt dann das gro-
ße Jubiläumswochenende. Am Freitag,
21.Juni gibt es bei den Naturfreunden in
ihrem Haus am Ende der Wilhelmstraße
eine deutsch-französische Sonnwendfei-
er, auf der Ettlingens Ehrenbürger Dr. Erwin

Vetter eine Rede über die seit sechs De-
zennien laufende Freundschaft mit Eper-
nay sprechen wird. Am nächsten Morgen
(22. Juni) heißt es Bühne frei für Parisflair
an der Alb, den die Epernayer Freunde mit
Büchern und Briefmarken noch verstärken
werden. Für französische Klänge auf dem
Bücherflohmarkt wird die Musikerin Asg-
aard auf ihrem Akkordeon sorgen.
Das Watthaldenfest am Sonntag wird
in diesem Jahr einen französischen
Anstrich erhalten und am Nachmittag
gibt es einen ökumenischen Festgottes-
dienst in der Martinskirche.
Doch damit ist das deutsch-französische
Jubiläumsjahr noch lange nicht am Ende.
Denn am 25. Juli wird die Musikschule
ein Stelldichein in Epernay geben. Auf
der Europäischen Meile beim Marktfest
wird auch das Epernayer Tourismusbüro
vertreten sein, da man hier eine Zusam-
menarbeit anstrebt. Am 2./3. Oktober
werden Vertreter der Epernayer Verwal-
tung nicht nur Einblicke in die Ettlinger
Administration erhalten. Am 20. Oktober
wird es in der Johanneskirche Odile Jut-
ten ein Orgelkonzert geben und am 9.
November gibt die Ettlinger Liedertafel
gemeinsam mit dem Chor Les Cenelles
in Epernay ein Konzert.
Den Schlusspunkt hinter dieses an Be-
gegnungen und Erlebnissen reichen
Jahres wird am 18. Januar mit dem Fest
des Heiligen Vincent in Epernay ge-
setzt. Bereits im Mittelalter feierte man
zu Ehren des Schutzpatrons der Winzer
ein Fest, um für eine gute Ernte zu
bitten. In den 30er Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts trafen sich die Bru-
derschaften der Champagne in Epernay,
um eine „l ´archiconfrerie Saint Vincent
des vignerons“ zu gründen.

60 Jahre Ettlingen-Epernay

Ein praller Strauß an Begegnungen und
Gesprächen
Ettlinger Läufer und Rotkreuz bringen Einladung nach Epernay

Ein Teil der 16-köpfigen Mannschaft, die sich am Donnerstag auf den Weg nach Ep-
ernay macht, begleitet vom Roten Kreuz, Ortsverein Ettlingen: Gerhard Tessen, DRK,
Reinhard Schrieber, Eveline Walter, Norbert Jung, Ingeborg Dubac, Harald Jung und
Uwe Künzel, alle Lauftreff.
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60-Jahre Ettlingen-Epernay

Freundschaftsfahrplan

30. Mai bis 1. Juni Non-Stop-Stafetten-
lauf nach Epernay
1. Juni Europäischer Markt mit Epernay
Partnerstädten
1. bis 2. Juni Jugendgemeinderat ist in
Epernay
13. bis 26. Juni Französische Filmwoche
im Kino Kulisse
15. Juni Champagnerdegustation im
Asamsaal
21.Juni Sonnwendfeier bei den Naturfreun-
den mit Ettlingens Ex-OB Dr. Erwin Vetter
22. Juni Bücherflohmarkt an der Alb mit
Epernayer Bücherfreunden und Akkor-
deonmusik von Asgaard.
23. Juni Watthaldenfestival und ökume-
nischer Festgottesdienst in der Martins-
kirche
25. Juli Konzert des Sinfonieorchester
der Musikschule in Epernay
24./25. August Europäische Meile auf
dem Marktfest
2./3. Oktober Gegenbesuch der Eper-
nayer Verwaltung
20. Oktober Orgelkonzert mit Odile Jut-
ten in der Johanneskirche
30. November Konzert der Liedertafel
in Epernay
18. Januar Fest des Heiligen Vincent in
Epernay

Benefizfußball zugunsten der
Ettlinger Tafel:

Rainer Scharinger &
Friends gegen Regio-
Auswahl
„Icke“ Hässler und Steffen Haas werden
mit von der Partie sein beim nächsten Be-
nefiz-Fußballspiel von Rainer Scharinger.
Am Montag, 17. Juni, findet um 19.15 Uhr
das Spiel auf dem Sportplatz des TSV
Spessart, Allmendstr. 60 statt, Gegner
der Mannschaft „Scharinger & Friends“
ist eine Regio-Auswahl Ü-35, die natür-
lich alles daran setzen wird, um den „al-
ten Hasen„ Mores zu lehren. Moderation:
KSC-Stadion-Sprecher Martin Wacker.
Schirmherr der Veranstaltung, die hohen
Unterhaltungswert verspricht, ist Ober-
bürgermeister Johannes Arnold. Der Ein-
tritt ist dank der Unterstützung durch
zahlreiche Sponsoren frei, Spenden und
Zuwendungen kommen dieses Mal der
Ettlinger Tafel zugute. Um 20 Uhr gibt
es eine Autogrammstunde mit Steffen
Haas, KSC, ab 20.30 Uhr ist dann Party
angesagt mit der Band „Double Trouble“.

Lebhaft ging es am 13. Mai in der Stadt-
bibliothek zu. Zahlreiche eingeladene
Familien besuchten mit ihren Babys und
deren älteren Geschwistern den „Begrü-
ßungsnachmittag für Eltern neugebore-
ner Kinder“. In seiner Begrüßung beton-
te Oberbürgermeister Johannes Arnold
(Foto) die Bedeutung von Familien mit
Kleinkindern, sie definieren die Zukunft
der Stadt. Als dreifacher Familienvater
könne er sich noch gut an die erste
Zeit mit den Kleinen erinnern und „wie
wichtig es ist, in dieser Phase die rich-
tigen Ansprechpartner zu haben.“ Diese
Ansprechpartner bei der Stadt und den
Vereinen und Einrichtungen zu kennen,
sei Gold wert. Ebenso hilfreich sei es,
sich mit anderen Müttern und Vätern,
die sich in der selben Situation befän-
den, auszutauschen.
Um solche Kontakte zu knüpfen, sei der
Begrüßungsnachmittag initiiert worden.
Mit Blick auf Julia Fey vom Landrat-
samt Karlsruhe, Beratung Frühe Hilfen
mit Zuständigkeit Ettlingen, und Christine
Kratschmann, stellvertretende Leiterin der
Stadtbibliothek dankte er allen Organi-
satoren und Institutionen, die die Veran-
staltung unterstützten sowie den Müttern

und Vätern, die sich auf das „Abenteuer
Familie eingelassen haben“. Gemeinsam
mit Fey und Kratschmann verteilte OB
Arnold Präsenttaschen, die neben Bro-
schüren und Flyern auch ein von der
Erbprinzapotheke gespendetes Lätzchen
enthielten. Im Obergeschoss boten das
Zwergencafe des eff-eff, das Stillca-
fe, der Tageselternverein, der Deutsche
Kinderschutzbund Karlsruhe, die Bera-
tung Frühe Hilfen, die Diakonie, die Freie
evangelische Gemeinde, die Schwanger-
schaftsberatung der Caritas und das Amt
für Bildung und Weiterbildung, das für
Kindergärten und –krippen zuständig ist,
Infomaterial rund um das Thema „Nach-
wuchs“ an. Während die Mütter und Vä-
ter sich informierten, übernahm der Ta-
geselternverein die Betreuung der älteren
Geschwister; die Bewirtung des gelunge-
nen Nachmittages lag in den bewährten
Händen des „Kaffeehäusles“.
Der nächste vom Amt für Jugend, Fa-
milie und Senioren mit Unterstützung
zahlreicher Einrichtungen organisierte
Begrüßungsnachmittag findet voraus-
sichtlich am 14. Oktober statt. Die ent-
sprechenden Familien werden rechtzei-
tig dazu eingeladen.

Begrüßungsnachmittag für die Kleinen

OB Arnold auf
dem Begrüßungs-
nachmittag für die
ganz Kleinen in der
Stadtbibliothek.

Die Stadt baut für Sie!
Infos über Bauarbeiten unter Vollsperrung auch www.ettlingen.de „Wirtschaft
und Verkehr“, dort „Baustellenkalender“ anklicken. Auskünfte erteilt das Stadt-
bauamt unter 07243/101-361, stadtbauamt@ettlingen.de oder die Stadtwerke
101-02.
Bachstraße Erneuerung der Stromhauptleitungen voraussichtlich bis Mitte Juli
Durlacher Straße bis voraussichtlich 31. Juli zwischen Minikreisel und Gutleut-
hausstraße wegen Kanal-, Wassersanierung, für Fußgänger offen
Pappelweg bis voraussichtlich 26. Juli zwischen Mörscher und Hohewiesen-
straße wegen Gas- und Wasserleitung; Anliegerverkehr bis Baustelle gewähr-
leistet.
Rheinstraße bis voraussichtlich 17. Mai im Bereich zwischen Kreisel Diesel-
straße und Bahnunterführung Mörscher Straße wegen Kanalanschlussarbeiten
gesperrt. Eine Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
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Am 7. und 8. Juni:

10 Jahre Alb in
Flammen
Erste Shopping Lounge in diesem Jahr

Auf ein zehnjähriges Jubiläum kann „Alb
in Flammen“ blicken. Licht, Feuerspiele
und Live Acts werden am Freitag 7. und
Samstag 8. Juni jeweils um 18 Uhr für
eine traumhafte Kulisse in und an der
Alb, aber auch in der Altstadt sorgen.
Denn dort werden die Ettlinger Einzel-
händler am Freitag, 7. Juni bis 24 Uhr
ihre Geschäfte geöffnet haben zur ers-
ten Shopping Lounge in diesem Jahr. Es
wird Überraschungen und Schmankerl
geben. Alle ziehen zum Zehnjährigen an
einem Strang, von der Werbegemein-
schaft über die Gastronomen bis hin
zur Stadt.

Auf drei Bühnen wird Live-Musik ge-
boten, so dass jeder nicht nur kulina-
risch, sondern auch musikalisch auf sei-
ne Kosten kommen wird. Seit Anfang
an mit im Boot bei Alb in Flammen
sitzen die Gastronomen von Ins Bett,
Watt’s, Täglich, Vogelbräu, Ratstuben
und Markgrafenkeller.

Am Freitag spielt auf der Bühne bei der
Martinskirche Olli Roth & Band. Andre-
as Bock (Gitarre), Michael Bär (Bass) &
Stefan Buchholz (Drums) von der Seán
Treacy Band begleiten Roth bei dessen
Ausflug in die Musikgeschichte, und auf
der Bühne auf` dem Marktplatz sorgen
The Curbside Prophets mit Surf-Rock-
Reggae-Musik für Gehörgangmassagen.

Am Samstag gibt es auf der Bühne bei
der Martinskirche mit PirmJam "Party
Total" und auf dem Marktplatz werden
Boondocks mit Rock- & Soulklassikern
die Ohren verwöhnen. Und in der Alb-
straße werden DJs für den richtigen
Sound zum Lichtspektakel auf der Alb
sorgen.

Aber nicht nur in der Alb werden bunte
Lichter tanzen, sondern auch am Fir-
mament. Am Samstagabend wird ein
Feuerwerk den nächtlichen Himmel ver-
zaubern.

Die Sprachförderung, besonders für Kin-
der und Jugendliche mit Migrationshinter-
gund ist dem Lionsclub Ettlingen ein gro-
ßes Anliegen und zieht sich gleich einem
roten Faden durch das Jahr. Was lag da
näher, als die seit Jahren erfolgreiche Ar-
beit der Stadtbibliothek zu unterstützen,
die auf mannigfaltige Art und Weise die
Lesekompetenz der Kurzen fördert.
Am vergangenen Dienstag hatte die Li-
onsclubpräsidentin Ute Bähr 2000 Euro
für die Bibliothekschefin Siglinde Taller im
Gepäck. Gerade die gezielte Förderung
bei den Kleinen sei wichtig, um dadurch
auch die Eltern zu erreichen, unterstrich
Bähr. Ihr dankte denn auch Siglinde Taller
und Bürgermeister Thomas Fedrow für
die großzügige Spende, die sinnvoll in-
vestiertes Geld sei. Denn die Kinder und
Jugendlichen machen den Löwenanteil
bei den Nutzern des Büchertempels aus.

Die 19.000 Medien, vom Buch bis hin zur
CD, wandern pro Jahr 138.000 vom Bi-
bliotheksregal auf den heimischen Tisch.
Und um auch jene zu überzeugen, die
mit Lesen oder Büchern nicht so viel am
Hut haben, veranstaltet die Stadtbiblio-
thek Lesungen. Seit geraumer Zeit auch
in türkischer und spanischer Sprache.
Es braucht einen langen Atem, verhehlte
Taller nicht, doch wenn man die Flinte
nicht nach zwei- dreimal ins Korn wirft,
kann man schöne Früchte ernten, ließ die
Bibliothekschefin wissen.
Das überzeugte auch den Lionsclub,
der im Frühjahr die Deutschkurse der
Ettlinger Asylbewerber unterstütze. Mit
der Spende für die Stadtbibliothek folgt
ein weiteres Puzzlestück. Und mit dem
Bücherschrank im Weißenburger Hof,
der Ende Juni aufgestellt werden soll,
kommt ein weiteres hinzu.

2000 Euro von Lionsclub Ettlingen für Stadtbibliothek

Förderung der Lese- und Schreibkompetenz

2000 Euro überreichte Ute Bähr, Lionspräsidentin an Stadtbibliothekschefin Siglinde
Taller im Beisein von Bürgermeister Fedrow für die Sprach- und Leseförderung von
Kindern.

Zur Shopping-Lounge: Einführung in
„Sweeney Todd“ und mehr
Anlässlich der Shopping-Lounge am Freitag den 7. Juni gibt es gleich zwei
gute und interessante Nachrichten. Nicht nur, dass es an diesem Abend an der
Theaterkasse im Schloss für den Musical-Thriller „Sweeney Todd“ 10-prozentige
Ermäßigung auf die Karten gibt, findet um 19 Uhr auch eine einstündige Einfüh-
rung in das Stück im Musensaal des Ettlinger Schlosses statt.
Außer interessanten inhaltlichen Informationen werden natürlich musikalische
Ausschnitte geboten. Neben dem Dramaturgen werden der Regisseur und der
Musikalische Leiter gerne Fragen beantworten, Eindrücke aus der Probenarbeit
wiedergeben und auf Bemerkenswertes aufmerksam machen.
Die Theaterkasse öffnet an diesem Abend um 18 Uhr. Weitere Informationen
oder Reservierungen unter: www.schlossfestspiele-ettlingen.de sowie
07243 - 101 380.
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Kommunikation, Kooperation, Vertrau-
en und Spaß. Das sind die „Schlüssel“,
ohne die eine Gruppe, eine Klasse oder
ein Team nicht funktionieren kann.
Der vom Landkreis Karlsruhe, der Stadt
und dem St. Augustinusheim getragene
Teamparcours und Hochseilgarten Gro-
ßer Abenteuerturm Ettlingen e.V. , kurz
Gate hat genau diese Werte in den ver-
gangenen Jahren an mittlerweile über
80.000 Besucher nachhaltig vermittelt,
darunter zahlreiche Firmen, Vereine, pri-
vate Gruppen, Teams aus unterschied-
lichen Mannschaftssportarten und vor
allem Schulklassen.
Seit nunmehr 12 Jahren führen speziell
ausgebildete Trainerinnen und Trainer
halb- und ganztägige handlungsorien-
tierte Gruppentrainings durch. Zentrale
Themen für die Teilnehmer(innen) sind

während der Übungen im Teamparcours
und in der Höhe unter anderem koope-
rative Solidarität mit den anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, Vertrau-
en, Engagement, Selbstüberwindung,
Motivation, Planung, Geschicklichkeit,
Grenzerfahrungen und vor allem Spaß.
Im Juni beginnt eine Fortbildung zum/r
„Trainer/-in für den Hochseilgarten Gate
e.V.“. In vier dreitägigen Blöcken (jeweils
Freitag bis Sonntag) werden die Kennt-
nisse vermittelt, die in der Arbeit mit
dem Medium Teamparcours und Hoch-
seilgarten von Bedeutung sind, um spä-
ter selbst Gruppen, Teams und Schul-
klassen sicher an gemeinsame Grenzen
zu führen.
Weitere Informationen zu Gate unter
www.gate-ettlingen.de

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 30. Mai
15 Uhr EPIC – Verborgenes
Königreich 3D
17.30+20 Uhr Hangover 3
Freitag, 31. Mai
15 Uhr EPIC …
17.30+20+22 Uhr Hangover 3
Samstag, 1. Juni
15 Uhr EPIC …
17.30+20+22 Uhr Hangover 3
Sonntag, 2. Juni
11.30+17.30+20 Uhr Hangover 3
15 Uhr EPIC …
Montag, 3. Juni
20 Uhr Das Ende ist mein Anfang
Dienstag (Kinotag), 4. Juni
15 Uhr EPIC …
17.30+20 Uhr Hangover 3
Mittwoch, 5. Juni
15 Uhr Filmcafe Monsieur Lazhar
17.30+20 Uhr Hangover 3
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Siegerballon flog bis Leipzig

Hannah (links im
Bild mit Bruder Elija)
schaffte es auf den 5.
Platz, Kristins Ballon
erreichte die viert-
beste Weite (rechts
im Bild mit Bruder
Sebastian).

Über 420 Kilometer bis fast nach Leipzig
flog der Siegerballon des Kinder-Luftbal-
lonwettbewerbs vom vergangenen Jahr.
Anlässlich des Schlossgeburtstages und
der Schlosswiedereröffnung hatte Stadt-
infoleiterin Petra Roth den Wettbewerb
organisiert, über 30 Karten waren von
freundlichen Findern zurück geschickt
worden. Nahezu alle Ballons waren vom
Wind gen Osten getragen worden, teil-
weise legten sie in kurzer Zeit erstaunli-
che Strecken zurück.
Kindergartenkind Lilly aus Waldbronn,
die den siegreichen Ballon auf die Reise
schickte, freute sich mit ihren Eltern über
einen Rundflug über den Heimatort, ge-
stiftet von der Volksbank Ettlingen. Alle
anderen Preise wurden von den Stadt-
werken, dem Modehaus Streit und den
Schlossfestspielen gesponsert. Darüber
freute sich Niclas aus Ettlingen, der den
zweitplatzieren Ballon hatte steigen las-
sen. Er kam über 370 Kilometer weit, sein
Kärtchen wurde von Erfurt aus zurück an
die Stadtinfo geschickt. Der Preis war
ein prall gefüllter Rucksack. David aus
Ettlingen erhielt für 217 Kilometer den 3.
Preis, Gutscheine fürs Modehaus, Ein-
trittskarten für Bad und Festspiele. Der
6. Preis ging an Mara aus Ettlingen, sie
freute sich gleichfalls über Sachpreise.
Zu einem Fototermin kamen die viertplat-
zierte Kristin aus Ettlingen und die kleine
Hannah aus Malsch ins Schloss, alle an-
deren Kinder waren verhindert und holten
die Preise zu anderen Zeitpunkten ab.
Kristins Ballon flog 213 Kilometer weit,
Hannahs kam im 194 Kilometer entfern-
ten Sachsenhausen zur Ruhe. Schlüsse-
lanhänger, Eintrittskarten für die Bäder
und Einkaufsgutscheine vom Modehaus
Streit überreichte Petra Roth den jungen
Damen, die sich sehr freuten.

Trainerausbildung im Teamparcours und
Hochseilgarten Gate
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„Zünftig um das
Siegel“ vorgesprochen

Im Rathaus gibt sich so manche Besu-
cherschaft ein Stelldichein. Dieser Tage
waren wieder Gesellen zu Gast, die auf
der Wanderschaft, der sogenannten
Walz sind. Sechs Männer und drei Frau-
en sprachen bei Bürgermeister Thomas
Fedrow vor. Sie erklärten, dass die Zeit
des Wanderns der Gesellen nach dem
Abschluss ihrer Lehrzeit bzw. der Frei-
sprechung stattfinde. Die Walz sei seit
dem Spätmittelalter bis zur beginnen-
den Industrialisierung eine der Voraus-
setzungen für den Gesellen, die Prü-
fung zum Meister zu beginnen. Während
ihrer Reise lernen sie vor allem neue
Arbeitspraktiken, Lebenserfahrung und
Länder kennen. Dieses zünftige Reisen
hat allein im Bauhandwerk bei Maurer-,
Zimmer- und Dachdeckergesellen über-
lebt und wird so bis zum heutigen Tage
bei den rechtschaffenen fremden Ge-
sellen praktiziert. Drei Jahre und einen
Tag sind sie unterwegs. Während dieser
Zeit darf der reisende Geselle seinen
Heimatort in einem Umkreis von fünfzig
Kilometer nicht bereisen. Traditionell gibt
es vom BM-Büro das Stadtsiegel in das
mitgeführte Wanderbuch, nachdem die
Gesellen beim Bürgermeister „zünftig
um das Siegel vorgesprochen“ haben.

Die Freiwillige Feuerwehr und Ettlinger
Firmen sichern die Einsatzfähigkeit des
Rettungsschutzes
Bei Bränden und Unfällen kommt es auf
jede Minute an, manchmal gar jede Se-
kunde. Die Freiwillige Feuerwehr trainiert

deshalb nicht nur, Menschenleben zu ret-
ten und Brände zu bekämpfen, sondern
auch schnell und zuverlässig am "Brenn-
punkt" zu sein. Alle Feuerwehr-Abteilungen
mit den Kommandanten in Bruchhausen
(Oliver Haunschild), Ettlingen (Hans-Peter
Kassel), Ettlingenweier (Thomas Dantes),
Oberweier (Peter Pöschl), Schluttenbach
(Hans Abend), Schöllbronn (Reinhard Mül-
ler) und Spessart (Volker Ochs) sind hoch
engagiert. "Die Wehren, ob im Tal oder
in den Höhenstadtteilen, stehen unter
der Gesamtverantwortung unseres Stadt-
brandmeisters Martin Knaus Tag und
Nacht bereit, um Menschleben zu retten",
so Bürgermeister Thomas Fedrow.
Die Kommandanten haben vor einigen
Tagen die neue Werbekonzeption „Pro
Feuerwehreinsatz“ abgestimmt.
Die Verfügbarkeit von Einsatzkräften am
Tage wird immer stärker sichergestellt
durch städtische Mitarbeiter und Ettlinger
Unternehmen, die ihre Mitarbeiter freistel-
len. Fast dreißig Firmen sind im Pool der
Bereitschaft, wenn es darum geht, einen
oder zwei Mitarbeiter, die im Alarmfall ge-
rufen werden, für den Einsatz freizustellen.
Stellvertretend und zugleich beispielhaft
sei der Feuerwehrmann David Gärtner
und dessen Firma Schukraft genannt, die
ihn „ziehen“ lässt, wenn er angepiept wird.
„Dies ist ein ganz wichtiger Beitrag im
Sinne der Solidarität der Bevölkerung
und natürlich auch gegenüber der Feuer-
wehr Ettlingen", freute sich Fedrow, der
den Firmen seinen Dank aussprach. Um
noch mehr Firmen zu solch einem Han-
deln zu bewegen, gibt es neue Werbe-
flyer, die aufklären und deutlich machen,
wie wichtig die Tagesverfügbarkeit ist.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

DonnersTAG, 06.06.13

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Vernissage des ArtEttlingen e.V.

im Regierungspräsidium
Karlsruhe

Kunst und Cool-Jazz

mit Agua Nova
Eröffnung 18.00 Uhr

Eintritt frei!

Vorschau: Freitag, 07.
06.13

Eva Mayerhofer
& Band

Ausrücken zum Einsatz! Jede Minute zählt!

Am Freitag, 31. Mai sind die Einwoh-
nerzahlen zum Stichtag 9. Mai 2011 für
Baden-Württemberg sowie erste Ergeb-
nisse aus der Haushaltsbefragung auf
Stichprobenbasis und der Gebäude- und
Wohnungszählung unter www.statistik-
bw.de abrufbar. Damit liegen erstmals
nach der Volkszählung 1987 aktualisier-
te Informationen vor. Zu den wichtigsten
Ergebnissen des Zensus gehören u.a.
die Feststellung der Einwohnerzahlen
mit weiteren Daten zur demografischen
Struktur, zum Migrationshintergrund oder
zur Religionszugehörigkeit. Aus der Ge-
bäude- und Wohnungszählung (GWZ)

Erste Ergebnisse des Zensus 2011 ab 31. Mai
wird es auf Gemeindeebene Angaben
zum Gebäude- und Wohnungsbestand,
zu Eigentumsverhältnissen oder zur
durchschnittlichen Wohnungsgröße bzw.
Heizungsart geben. Gleichfalls am 31.
Mai wird unter www.zensus2011.de der
Zugriff auf die Zensusdatenbank freige-
schaltet. Hier lassen sich Zensusergeb-
nisse für ganz Deutschland, die Länder
sowie auch für die 1101 Gemeinden in
Baden-Württemberg schnell abrufen.
Weitere Zensusergebnisse, insbesondere
über Familien- und Haushaltszusammen-
hänge, werden Anfang 2014 veröffent-
licht.

Am Mittwoch, 5. Juni, um 15 Uhr findet der nächste offene Gesprächskreis für Men-
schen mit Demenz, ihre Angehörigen und Freunde im Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten, Stadtbahnhof 4 statt. Themen: Jahresprogramm, Rück- und Ausblick; aktuelle
Fragen und Erfahrungsaustausch. Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt.
Infos unter www.ak-demenz.de oder Tel. 0176/38393964.

Arbeitskreis Demenzfreundliches Ettlingen:
Offener Gesprächskreis
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Förderverein Hospiz

Das Ende ist
mein Anfang und
Kaffeehausg´schichten

Vom 10. bis 15. Juni startet der Verein zur
Pflege der „Friedhofs- und Bestattungs-
kultur“ mit Unterstützung der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärtner eine
außergewöhnliche Aktion: Eine Woche
lang können sich die Bürgerinnern und
Bürger der Stadt für ihre Friedhofsbesu-
che zuhause abholen lassen und werden
mit einem speziellen Friedhofsmobil bis
ans Grab ihrer verstorbenen Angehöri-
gen gefahren. Anschließend werden sie

wieder nach Hause zurückgebracht. Der
Dienst wird ehrenamtlich geleistet.
Mit dieser Aktion wollen der Verein und die
Friedhofsverwaltung der Stadt vor allem
älteren und gehbehinderten Menschen
den Gang zum Friedhof erleichtern. „Wir
möchten auch diejenigen unterstützen,
die aus unterschiedlichen Gründen schon
seit längerem nicht mehr den Friedhof be-
suchen konnten“, erklärt Vereinssprecher
Emil Beetz. Die Fahrt von der Wohnung
bis zur Grabstätte auf dem Friedhof und
der anschließende Rücktransport sind
kostenlos. Für die Aktion stellt die Genos-
senschaft Badischer Friedhofsgärtner eG
ein Elektromobil, welches auf dem Haupt-
friedhof in Karlsruhe als Friedhofsmobil
eingesetzt wird, zur Verfügung.
Vom 3. Juni bis 15. Juni von 9 bis 17
Uhr können Interessenten ihren Termin-
wunsch für die kostenlose Fahrt bei der
Beratungsstelle „Die Zeder“ unter 01 72
76 80 116 anmelden.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formalitäten
vorab beim Bürgerbüro oder den
Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 3.
bis 17. Mai, können unter Vorlage des
alten Dokuments abgeholt werden,
sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 9. bis 13.
Mai, können unter Vorlage der alten
Dokumente vom Antragsteller oder von
einem Dritten mit Vollmacht abgeholt
werden. Öffnungszeiten Bürgerbüro:
montags und mittwochs 7 - 16 Uhr,
dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 -
18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Ein eindrucksvolles Zeugnis der Liebe
zum Leben und den Umgang mit dem
Tod ist der Kinofilm „Das Ende ist mein
Anfang“ mit den beiden großen Mimen
Bruno Ganz und Erika Pluhar. Wegen
der großen Nachfrage wird er nochmals
am Montag, 3. Juni, um 20 Uhr im Kino
Kulisse gezeigt. Abendkasse 9/Vorver-
kauf 7 Euro, Stadtinformation, Buch-
handlung Abraxas und im Kino Kulisse.
Am 8. Juni um 19 Uhr wird das Senio-
renkabarett „Die grauen Zellen“ zuguns-
ten des Fördervereins Hospiz mit ihren
„Kaffeehausg´schichten“ im Gemeinde-
saal der evangelischen Stadtkirche in
Durlach, Am Zwinger 5 auftreten. Mit
ihrem Programm beleuchten sie den Be-
griff Nostalgie frech und respektlos von
allen Seiten. Karten 10/im Vorverkauf 8
Euro, Stadtinformation, Buchhandlung
Abraxas. Ticket-Hotline montags bis
freitags 9-12 Uhr 07246 708 1717.

Kostenloser Fahrservice für Friedhofsbesuch

Frauen
effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
im MGH Ettlingen, Middelkerker Straße 2,
www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, 07243/
12369, Unsere telefonischen Sprechzei-
ten: Di & Do von 10 bis 12 Uhr. Bitte
nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten den
Anrufbeantworter oder schreiben Sie
eine E-mail. Sie werden zurückgerufen.
Pfingsferien bis 2. Juni, während dieser
Zeit sind das Büro & die Betreute Spiel-
gruppe nicht geöffnet. Kurse und Ver-

anstaltungen finden in Absprache mit
den Kurleitern statt.
Vortrag „Wenn Kinder sollen und nicht
wollen“ 6. Juni 20 Uhr
Oder: ein Drama/Lustspiel, frei nach
Jesper Juul
Warum verhält sich mein Kind gerade jetzt
so und nicht anders? Wie finde ich das
Grundbedürfnis heraus, das dahintersteckt?
Referenten: Gerhard Menkhaus, Dozent
FH, Seminarleiter familylab und Monika
Pfeifer, Erzieherin, Seminarleiterin familylab
Gebühren: für Mitglieder: € 3,- / für
Nicht-Mitglieder: € 5,-.
Anmeldung erbeten.
Freitag, 21. Juni, um 20 Uhr im effeff
Abendkurs: Kindergesichter schminken
Sie möchten Ihre Kinder an Fasching oder
auf dem nächsten Kindergeburtstag mit
Pinsel und Farbe in eine Hexe oder einen
Löwen verwandeln? Im heutigen Work-
shop lernen Sie die Grundlagen des Ge-
sichterschminkens in Theorie und Praxis.
Bitte bringen Sie mit: Schminksachen,
Pinsel, Schwämmchen, Spiegel (so weit
vorhanden).
Gebühren: für Mitglieder: € 5,- / für
Nicht-Mitglieder: € 7,-.
Anmeldung erbeten.
Vorschau:
Offenes Café im effeff
jeden Donnerstagnachmittag von 16–18
Uhr geöffnet. Wieder ab 6. Juni. Hier
können Sie einen Moment lang abschal-
ten, mit anderen Frauen plaudern. Die
Kinder werden nebenan im Spielzimmer
gut betreut. Die Kinderfriseurin kommt
am: 13. Juni und 11. Juli, und schneidet
den Kindern die Haare.
Bastel-Workshop: Schultüte basteln an
zwei Abenden
Die Einschulung steht bald vor der Tür
und Ihr ABC-Schützling wartet schon
sehnsüchtig auf seinen ersten Tag in der
Schule? Was gibt es Schöneres als Ihrem

Kind den Start ins Schulleben mit einer
selbstgebastelten Schultüte zu versüßen?
Aber Ihnen fehlen die Ideen oder das Ge-
schick zur eigenen Schultüte? Dann sind
Sie in diesem Workshop richtig! Gestalten
Sie Ihre persönliche Schultüte an zwei
Abenden! Kursleiterin Annette Maier steht
an beiden Abenden den Kursteilnehmern
mit Rat und Tat zur Seite. Sie hat zwei
Modelle vorbereitet, dafür ist ausreichend
Material vorhanden. Wenn Sie ein eigenes
Modell basteln möchten, bringen Sie bitte
Ihr Material nach Wunsch gerne mit.
Termine: Mi 12. und Mi 19. Juni jeweils
20 Uhr (Dauer ca. 2 h)
Kursgebühr für Mitglieder: € 5,- / für
Nicht-Mitglieder € 7,- (beinhaltet Material
für eine Schultüte). Um verbindliche An-
meldung wird gebeten (Tel: 07243/12369).
Fortbildung für Erzieherinnen am 22.
und Samstag, 29. Juni jeweils 8:30 bis
12 Uhr und 12:30 bis 15 Uhr Fortbildung
für Erzieherinnen, die bereits Kinder un-
ter drei Jahren betreuen oder planen, in
naher Zukunft Kinder unter drei Jahren
aufzunehmen.
Unser Multi-Kulti-Sommerfest
Am Sonntag, 7. Juli, von 11 – 15 Uhr.
Thema: Fest der Sinne
Auf dem Programm steht: Für den Gau-
men und Nase: Internationales Buffet
für die Ohren: Märchenzelt für die Kinder
für den Körper: Hüpfburg
für Augen und Ohren: eine Theaterauf-
führung
für den Geist: Zeit zum Entspannen mit
Harfenmusik
für die Füße: ein Barfußpark
alle unsere Mitglieder sind eingeladen!
Heute können Sie die Frauen vom Vor-
stand, viele Kursleiter/innen und viele
andere Gruppen kennenlernen - wir fei-
ern gemeinsam!
Jeder Gast ist gebeten, sein Lieblings-
oder Nationalgericht mitzubringen.
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Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Offener Mittagstisch Montag bis Freitag
12- 14 Uhr, täglich stehen vier Menüva-
riationen zur Verfügung. Vorbestellung
unter 0176/ 11243515 Frau Carillon (Ca-
ritasverband Ettlingen)
Anlaufstelle Ettlingen- West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin Frau Leicht
0172/ 7680 125 (Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren)
Neu! Aufsuchende Sozialarbeit - „Be-
suchsdienst“ für ältere Menschen in
Ettlingen-West. Wir sind behilflich beim
Ausfüllen von Anträgen oder Behörden-
gängen, beim Ordnen persönlicher Post
oder vermitteln Kontakte. Ihre Ansprech-
partnerin Frau Carillon (Caritasverband
Ettlingen) 07243/ 515-122 oder 0176/
11243515 hat jederzeit ein offenes Ohr
für Ihre Sorgen und Nöte.

Senioren
Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101524 (Rezeption) u. 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr
Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an das
Begegnungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse - ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags
10 bis 12 Uhr bei Brigitte Sparkuhle,
Tel. 07243 77903 (privat/AB) oder deren
Vertretung, Ksenija Stieper,
Tel. 07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 13.5., 9.30 Uhr: Hobby-Radler „Gro-
ße Tour“, Sturzprävention; 14 Uhr: Inte-
ressengruppe Aktien; 15.15 Uhr Singge-
meinschaft 50plus singt im Stehlinhaus.

Mo., 3.6., 9.30 Uhr: Sturzprävention;
10.30 Uhr: Denkanstoß; 13 Uhr: Tisch-
tennis; 14 Uhr: Mundorgelspieler, Hand-
arbeitstreff; 15 Uhr: Bridge; 16 Uhr:
Russisch; 17 Uhr: Line Dance; 19 Uhr:
Proben „La Facette“.
Di., 4.6., 9.30 Uhr Gedächtnistraining,
Senioren-Wandergruppe; 10 Uhr: Hobby-
Radler „Rennrad“, Schach, Englisch; 14
Uhr: Boule 1 und 2; 15.45 Uhr: Franzö-
sisch 50plus; 17 Uhr: „Intermezzo“ Probe.
Mi., 5.6., 9.30 Uhr und 10.45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2; 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommee-Spie-
ler; 14.30 Uhr: Doppelkopf; 15 Uhr: Mo-
tivzeichnen; 16 Uhr: Vortrag „Klassische
Musik“; 18 Uhr: „Graue Zellen“ Probe.
Do., 6.6., 10 Uhr Geschichtsarbeitskreis;
13 Uhr Tischtennis; 14 Uhr: Rommee-
Joker, Boule 3; 14 Uhr: Freundeskreis
38/39; 15 Uhr: Jahrgangstreffen 27/28;
19 Uhr: „Fa Facette“ Probe.

Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entsprechen-
de Informationen vorliegen.

Ausstellung
Bis 19. Juni können montags bis frei-
tags von 14 bis 18 Uhr Bilder von Kurt
Weissinger in der Cafeteria des Begeg-
nungszentrums besichtigt werden.
Computer-Workshops im Juni 2013
Mo., 3.6., 10 Uhr
Internet für Fortgeschrittene
Di., 4.6., 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Mi., 5.6., 10 Uhr „Eigene Fotos und PC“
für Einsteiger, Teil III
Do., 6.6., 10 Uhr E-Mail einrichten mit
Outlook/Windows-Live-Mail
Mo., 10.6., 10 Uhr Internet für Einsteiger
Di., 11.6., 10 Uhr
Einführung in Windows 8
Di., 11.6., PC-Grundwissen 1
(Neueinsteiger)
Mi., 12.6., 10 Uhr
PC-Workshopleiter-Treffen
Mo., 17.6., 10 Uhr Sicherheit für Win-
dows (7, 8, XP, Vista)
Mi., 19.6., 10 Uhr „Eigene Fotos und
PC“ für Fortgeschrittene, Teil IV
Di., 25.6., 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Di., 25.6., 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Außer bei PC-Grundwis-
sen können eigene Notebooks/Laptops
mitgebracht werden. Weitere Informa-
tionen können den an der Rezeption
ausliegenden Handzetteln entnommen
werden. Auch unter www.bz-ettlingen.
de kann man sich über die Veranstaltun-
gen informieren. Die Teilnahme an einem
zweistündigen Workshop kostet EUR
3,-, Bons können vormittags von 10 bis
12 Uhr an der Rezeption oder ab 14 Uhr
in der Cafeteria erworben werden.

Mit „Karte ab 60“ nach Alpirsbach
Das Kloster Alpirsbach ist ein ehemaliges
Benediktinerkloster, das im Stil der Ro-
mantik erbaut wurde. Der Kreuzgang ist
im Stile der Gotik. Es wurde am 16. Janu-
ar 1095 vom Konstanzer Bischof Gebhard
III geweiht. Nach wechselvoller Geschich-
te besetzte Herzog Ulrich von Württem-
berg das Kloster und reformierte es 1534.
Neben dem Kloster wird die Glasbläser-
werkstatt besichtigt. Die Rundfahrt geht
durch das Kinzigtal nach Alpirsbach und
über das Murgtal zurück. Abfahrt ist am
Dienstag, 11. Juni, 11.28 Uhr, ab Bahnhof
Ettlingen Stadt (Karlsruhe Hbf. 9.09 Uhr).
Bei der Anmeldung, Fr., 31.5. bis Do.,
6.6. ist ein Kostenbeitrag von 17 € zu
entrichten (BW-Ticket, Eintritt, Führung)
und das Essen auszuwählen. Die Teilneh-
merzahl ist auf 40 begrenzt. Hinweis: Die
Teilnahme ist für jeden möglich, d.h. eine
Karte-ab-60 muss nicht vorliegen.
Pètanque-Oldies-Turnier
Am Dienstag, 11. Juni, 14 Uhr, trifft sich
die Boulegruppe 2 des Begegnungszen-
trums in Neuwiesenreben zum Turnier.
Als evtl. Ersatztermin ist der 18. Juni
2013 vorgesehen.
Tierfreunde
Im Juni findet keine Wanderung mit Tie-
ren statt. Am Mittwoch, 12. Juni, 18 Uhr,
treffen sich die Tierfreunde in der „Jä-
gerstube“ zu einem geselligen Beisam-
mensein und zum Gedankenaustausch.
Die nächste Wanderung, die um 15 Uhr
beginnt, findet am 10. Juli statt. Infos
werden rechtzeitig im Begegnungszent-
rum ausgelegt.
Stadt-Senioren-Nachmittag
Wie alljährlich, veranstaltet der Seni-
orenbeirat auch in diesem Jahr einen
Senioren-Nachmittag. Am Mittwoch, 12.
Juni, ist es wieder so weit: Alle älteren
Mitbürger und Mitbürgerinnen sind herz-
lich eingeladen, sich am Nachmittag in
der Stadthalle einzufinden. Der Senio-
renbeirat wird auch in diesem Jahr ein
abwechslungsreiches Programm mit Mu-
sik, Gesang und weiteren Überraschun-
gen zusammenstellen, um allen Gästen
einige abwechslungsreiche Stunden bei
Kaffee und Kuchen zu bereiten.
Literaturkreis
Nächstes Treffen: Dienstag, 18. Juni,
11 Uhr. Diesmal geht es um das Buch
„Das Muschelessen“ von Birgit Vander-
beke.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im Amts-
blatt unter der Rubrik „Aus den Stadttei-
len“ zu finden.

Ettlingen-West
Termine:
Dienstag, 4. Juni 2013
9 Uhr - Sturzprävention
10.15 Uhr - Sturzprävention
16 Uhr - Offenes Singen
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Mittwoch, 5. Juni 2013
14 Uhr - Boule „Die Westler“ -
Entenseepark
Donnerstag, 6. Juni 2013
9 Uhr - Sturzprävention
10 Uhr - Entensee-Radler -
Treff: Fürstenberg
14 Uhr - Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10 bis 12 Uhr unter
Tel.-Nr. 0151 56298126 oder persönlich
im seniorTreff Ettlingen-West im Fürs-
tenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

FERIEN AUF LANGEOOG. Als eine der
schönsten der ostfriesischen Inseln hat
die autofreie Nordseeinsel Langeoog
einfach alles zu bieten, was Urlaubs-
träume wahr werden lässt. Kaum zu
glauben, aber wahr: wenn es auf dem
Festland regnet, scheint auf Langeoog
die Sonne. Unser Ferienhaus mit Voll-
pension liegt in unmittelbarer Reichweite
zum 14 km langen, feinen Sandstrand.
Die Anreise erfolgt mit der deutschen
Bahn und der Langeooger Fähre. Es er-
warten euch eine Wattwanderung, eine
Kutterfahrt, eine kleine Seemannsprü-
fung, Inselerkundungstouren, Besuche
im Meerwassererlebnisbad und jede
Menge Spaß …
27. Juli - 3. August / für Teens von 10-14
Jahren / € 330.- alles inklusive / Anmel-
dung telefonisch unter 07243-4704

GROSSES MÄDCHENTREFFEN RAUM
KARLSRUHE* - Rätselspaß + Picknick
in der Günther-Klotz-Anlage SA, 8.6.,
13.30 - ca. 18 Uhr, ab 10 J., € 3.-,
Trinken bitte selbst mitbringen

TISCHKICKER BAUEN* MO, 3.6. und
10.6., 15.30-17.30 Uhr, ab 8 J., 5 €

SEIFEN GESTALTEN* MO 17.6.,
15-17 Uhr, ab 8 J.,4 €

GRUNDKURS KOCHEN* 5x DO ab
dem 6.6., jeweils von 17.30 bis 20 Uhr,
ab 10 J., 3 € pro Termin

BASTELWERKSTATT* Mit Holz, Ton,
Naturmaterialien, DI, 15,30-17.00 Uhr

TÖPFERKURS* 4x DO ab dem 6.6.,
15.00-16.30 Uhr, 28 €

EXPERIMENTIEREN MIT FARBE jeden
FR 18-20 Uhr, ab 12 J., € 6.- pro Abend
(= inkl. Leinwand)
*Anmeldung erforderlich unter
07243-4704

JUNGSTREFF jeden MI von 16.15 bis
17.45 Uhr, ab 11 Jahren
MÄDCHENTREF jeden FR von 14.30
bis 17.00 Uhr, Teilnahme kostenlos, ab
11 Jahren, einfach vorbeischauen
MITTAGSTISCH von Montag bis Freitag
von 12.00 bis 14.00 Uhr) gibt´s bei uns
für nur € 3 Mittagessen mit Vor- und
Hauptspeise sowie Dessert; der aktuelle
Speiseplan unter www.kjz-specht.de
OFFENES TÖPFERN FÜR JEDES
ALTER Do 19-22 Uhr; € 7., das Material
wird extra abgerechnet; einfach vorbei-
schauen
DER BESONDERE TREFF an jedem
1. SA im Monat, von 19 bis 22 Uhr für
Menschen mit und ohne Behinderung
ab 18 Jahren

Neues aus den
Partnerstädten

Aktionsgemeinschaft
„Die Polizei hilft e.V.“
freut sich über „Zuwachs“
Wer hätte das gedacht. 2006 verliert der
damals 17-jährige Kyrill Newsorow durch
ein schreckliches Unglück beide Beine. Er
überlebt nur knapp. 2008 erfährt „Die Po-
lizei hilft“ vom Schicksal des jungen Man-
nes, es kommt zu einer ersten Begegnung.
Zu diesem Zeitpunkt fehlt Kyrill jeglicher
Lebensmut, er hat Suizidgedanken.
Dann die Wende. Mit dem Erlös des ers-
ten Spendenaufrufs in Ettlingen kann das
kleine Häuschen der Newsorows behinder-
tengerecht umgestaltet werden. Die Admi-
nistration in Gatschina stellt dem jungen
Mann ein behindertengerechtes Auto zur
Verfügung, aus Ettlingen kommt das Geld
für den Führerschein. Und Kyrill entdeckt
den Behindertensport, den er bis 2012
sehr intensiv und nicht minder erfolgreich
betreibt. Unzählige Medaillen und Urkun-
den in verschiedenen Disziplinen geben
davon Zeugnis.
Wichtig wird aber auch die Berufsaus-
bildung. Kyrill lässt sich zwar zum Bü-
rokaufmann ausbilden, viel lieber will er
aber eine Arbeit, bei der er seine Kraft
und sein manuelles Geschick einsetzen
kann. Auch da geschieht ein Wunder.
Während Firmen in Russland häufig nicht
der Verpflichtung nachkommen, Behinder-
te einzustellen, findet sich in Gatschina
ein metallverarbeitender Betrieb, der Ky-
rill einen Arbeitsvertrag gibt. Sogar das
örtliche Fernsehen berichtet ausführlich
darüber. Und wenn man hört, wie sich
in der Sendung der Firmenchef über die
Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit und Hilfsbe-
reitschaft von Kyrill äußert, wird einem im
fernen Ettlingen richtig warm ums Herz.
Und privat? Gibt es da auch Erfreuliches
zu berichten? Und ob. Gleich zu Be-
ginn des Studiums lernt Kyrill die junge
Schenja kennen, und schnell wird klar,
dass sich hier zwei Menschen gefunden

haben, die man nicht besser füreinander
hätte planen können. Im Februar 2011
wird Hochzeit gefeiert. Und als das jun-
ge Paar im vergangenen Herbst eine
eigene Wohnung bezieht, kann die Akti-
onsgemeinschaft mit dem Geld für einen
Kühlschrank eine große Freude machen.
Und die allerneueste Neuigkeit hat einen
Namen: Sie heißt Ksenja, wiegt 3600 g
und hat am 21. Mai um 11 Uhr das Licht
der Welt erblickt. Mutter und Kind sind
wohlauf – und der stolze Vater auch, wie
das Foto beweist.

Kyrill und Schenja mit Ksenja
„Die Polizei hilft e.V.“ wird Kyrill und seine
kleine Familie auch weiterhin begleiten.
Spenden für Sozialprojekte in Gatschina
werden dankbar angenommen:
Spendenkonto: Aktionsgemeinschaft
„Die Polizei hilft e.V.“
BBBank Karlsruhe, BLZ 66090800
Konto-Nr. 4.135.261
(Spendenbescheinigungen werden erteilt)
Für weitere Informationen:
sigrid.licht@t-online.de oder
www.polizei-hilft.de

Deutsch-Russische
Gesellschaft Ettlingen
Konzert

Natalia Rocheva, die in St. Petersburg
am Theater engagiert ist, sowie ihre Kla-
vierbegleiterin Evgeniia Kurteva werden
in Ettlingen zwei Konzerte geben: Am
Freitag, 7. Juni um 19:30 Uhr in der Aula
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des Eichendorff-Gymnasiums und am
Sonntag, 9. Juni um 19 Uhr im Gemein-
dezentrum Ettlingenweier, St. Dionysius.
In guter Erinnerung sind beide Künstle-
rinnen durch das Neujahrskonzert ver-
gangenes Jahr im Rittersaal. Die BNN
berichtete darüber: „Meisterhaft präsen-
tierten die sympathischen Künstlerin-
nen aus Gatschina Tschaikowskys Mu-
sik. Begeistert war der Schlussbeifall,
wonach noch Zugaben folgten. Es war
ein hochkarätiges Konzert“.

Umweltinfo
Biogartentreff
Der Permagarten
Führung durch den Gemüsegarten von
BUND-Mitglied Rainer Quellmalz

Rainer Quellmalz erläutert das Prinzip des
Permagartens. Schon gut gewachsen die
Reihen des Gründüngers, noch klein in den
Beeten dazwischen die Kulturpflanzen.

Permafrost – den kennt man, in einigen
Regionen dieser Welt ist er da, eben
permanent. Eine nicht ganz neue Be-
wegung ist aktuell: der Permagarten. In
immer mehr, eher größeren Städten wird
er gepflegt gegenüber der blühenden
Pracht im Stadtpark, auch als soziales
Netzwerk verschiedenster Menschen-
gruppen. So entstand die Idee in der
Ettlinger Permagartengruppe einmal zu
demonstrieren, wie sich ein Gemüse-
garten selbst ernährt und dadurch eine
gute Ernte abwirft. Vorbild dabei ist un-
ser Wald, der sich selbst ernährt.
Um die für das Wachstum der Kultur-
pflanzen notwendigen Nährstoffe zu er-
zeugen, werden verschiedene Gründün-
gungspflanzen neben den Kulturpflanzen
angebaut. Dazu gehören vor allen Din-
gen Leguminosen wie Kleearten, Lupi-
nen und Wicken, Bohnen und Erbsen.
Leguminosen sind Stickstoff sammelnde
Pflanzen, die mit Hilfe von Bakterien in
Wurzelknöllchen den Stickstoff der Luft
für die Ernährung der Pflanze verfügbar
machen können. Als Gründünger geeig-
net sind aber auch Phacelia, Ölrettich
oder Senf, die mit ihrer Wurzelbildung
und Blattmasse für einen gut durchlüf-
teten, humusreichen Boden sorgen. Un-
terschiedlich ist die Wirkungsweise der
Arten. Während Klee und Wicken den
Oberboden stark durchwurzeln, brechen
Ackerbohnen und Lupinen mit ihren tief-

gründigen Pfahlwurzeln den harten Un-
tergrund auf. Die Strategie der Gründün-
gung kann unterschiedlich durchgeführt
werden. Für den Gemüsegarten wird so
früh als möglich – März – in Reihen von
40 – 50 cm Abstand eingesät. Dazu
stehen die oben genannten Arten zur
Verfügung. Sie sollen recht schnell viel
Wurzelwerk und Grünmasse erzeugen.
Ist die Saat aufgelaufen, kann zwischen
den Reihen ganz nach Bedarf gepflanzt
und gesät werden. Ist der Aufwuchs
groß genug, wird er abgehackt und
bleibt als Mulch liegen. In der Folgezeit
wird das abgestorbene Wurzelwerk und
die darin enthaltenen Knöllchen durch
Bakterien abgebaut, mineralisiert und
steht dann als natürlicher Stickstoffdün-
ger den Kulturpflanzen zur Verfügung.
Das oberirdische Grünzeug wird durch
Regenwürmer „verdaut“, so entsteht
eine „gare“ krümelige Bodenstruktur.
Nach dem Abernten kann erneut einge-
sät oder gepflanzt werden, der Boden
eben „permanent“ begrünt und genutzt
werden.

Holz IM Haus
Wieder gibt es im Weltladen etwas beson-
ders Schönes für Küche und Tisch: Höl-
zerne Schalen, Salatbestecke und Brett-
chen, in Handarbeit hergestellt und aus
sehr dauerhaften, harten Materialien. Die
Schneidbrettchen aus aneinander geleim-
ten Bambusstäben haben eine praktische
Griffmulde und sind mit lebensmittelech-
tem Holzöl eingelassen. Obwohl Bambus
zu den Gräsern zählt, ist er extrem hart,
man verlegt ihn inzwischen auch bei uns
als Fußboden! Als Hartholz gilt auch die
tropische Akazie (acacia), nicht zu ver-
wechseln mit unserer Robinie. Das Akazi-
enholz ist mal hell, mal dunkel und bietet
sich an für eine Verarbeitung in Mustern
wie z.B. in Schachbrettart. Allerlei Schäl-
chen, aus Akazienholz oder aus einer Ko-
kosnuss, von den Philippinen oder aus
Kenia, alle Holzartikel sind „Hand- und
Augenschmeichler“ und eine Anschaffung
fürs Leben.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9:30h bis 18:30h, Samstag 9:30h bis
13h WELTLADEN Ettlingen, Leopold-
straße 20 Tel. 945594
www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Saxophon!
Das Saxophon zählt zu den Instrumen-
ten, die der menschlichen Stimme sehr
nahe kommen können. Das ist sicher

auch ein Grund dafür, weshalb das Sa-
xophon in sehr vielen Musikrichtungen
einen bedeutenden Platz eingenommen
hat.
Jazz, Klassik, Rock, Pop und moderne
Musik sind ohne den warmen, modula-
tionsfähigen Klang der Saxophonfamilie
kaum mehr vorstellbar.
Bei dem Konzert am Sonntag, 9. Juni,
um 17 Uhr im Saal der Musikschule
Ettlingen (Pforzheimer Str. 25) treten
Lehrkräfte der Musikschule Ettlingen
wie Angela Weiss, Brigitte Graf, Reiner
Möhringer und Peter Lehel (Saxophon),
Thomas Katz (Bass) und Giga Brunner
(Schlagzeug) auf. Hier werden Werke
von Johann Sebastian Bach, Samuel
Barber, Maurice Ravel, Astor Piazzolla
und Peter Lehel zu hören sein.
Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten
Sie bei der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer
Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne
steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule unter 07243/101-312, musik-
schule@ettlingen.de zur Verfügung.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
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07033 2048,
www.nussbaummedien.de
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alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäßerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Sonntag, 16. Juni 2013, 17 Uhr

Saal der Musikschule

Max und Moritz für Posaunen-

quartett und Erzähler

Hänsel und Gretel für Blech-

bläserensemble und Erzähler

www.musikschule-ettlingen.de

Märchen-
stunde

Mit Schülern und Lehrern der Musik-
schule Ettlingen, Reinhold Hartmann
(Erzähler), Johannes Ringwald, Yannik
Espe, Mario Weber, Götz Treptau (Trom-
pete), Barbara Lindner (Horn), Rolf Hille,
Susanne Bader, Isabell Liebich, Rüdi-
ger Liebich (Posaune) und Lukas Körfer
(Percussion).
Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten
Sie bei der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer
Str. 25) und an der Abendkasse. Ger-
ne steht Ihnen die Verwaltung der Mu-
sikschule unter 07243/101-312 und
musikschule@ettlingen.de zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Spanisch für Kinder

Vorlese- und Mitmachaktion
mit Ana Lilia Gerner

Samstag, 8. Juni 2013
10.30 – 11 Uhr

Für Kinder ab 5 Jahren

und ihre Eltern

Keine Anmeldung erforderlich!

„Müslimädchen“
Buchvorstellung mit Franziska Seyboldt
Musik: Friedemann Trüg
Donnerstag, 6. Juni 2013, 20 Uhr
in der Stadtbibliothek Ettlingen

Öko ist schick, Öko ist angesagt, Öko
ist politisch korrekt. Sagen die einen.
Die anderen sind in einer Öko-Familie
aufgewachsen, so wie Franziska Sey-
boldt. In ihrem Buch erzählt sie mit viel
Witz von den prägendsten Erlebnissen
aus ihrer naturbelassenen Kindheit, von
ihrem Neid auf Fertigpizza, Fernsehen
und Levis-Jeans.
Franziska Seyboldt, Jahrgang 1984, in
Ettlingen aufgewachsen, studierte in
Hamburg Modejournalismus/Medien-
kommunikation und ist seit 2008 Re-
dakteurin bei taz.de.
Karten: 7 Euro
Veranstalter: Buchhandlung Abraxas
Tel. 07243/31511 und Stadtbibliothek
Ettlingen Tel. 07243/101207

Volkshochschule

VHS Aktuell
Eine Auswahl unserer Kurse, die
demnächst beginnen:

Weinseminar – Rotweine aus
rankreich (K0143)
Freitag, 07.06.2013, 20.00 bis 22.30 Uhr

Literarischer Spaziergang im Albtal
(K0013)
Donnerstag, 27.06.2013, von 09.30 bis
12.00 Uhr, Gehstrecke: ca. 2,5 Km,
Treffpunkt: Neurod, Ecke Graf-Rhena-
Weg, AVG-Haltestelle Etzenrot, Ende:
Fischweier, Straßenbahn

Tai Chi – Qigong für Anfänger
(Nr. G0428)
sonntags, 11.00 bis 12.30 Uhr,
7 Termine ab 09.06.2013

Tai Chi Chuan: die kurze Form des
Yang-Stils für Anfänger mit leichten
Vorkenntnissen (Nr. G0434)
freitags, 18.30 bis 20.00 Uhr, 7 Termine
ab 07.06.2013

Präventive Wirbelsäulengymnastik
(Nr. G0503)
dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, 7
Termine ab 11.06.2013 in der Sporthalle
Eichendorff-Gymnasium

(Nr. G0505)
mittwochs, 17.00 bis 18.00 Uhr, 6
Termine ab 19.06.2013 im Gymnastik-
raum der Schillerschule

(Nr. G0507)
mittwochs, 18.00 bis 19.00 Uhr, 6
Termine ab 19.06.2013 im Gymnastik-
raum der Schillerschule

Fit und gesund - Ernährung mit
Genuss nach den Fünf Elementen der
Chinesischen Medizin (Nr. G0563)
Mittwochs, 20.00 bis 22.00 Uhr,
2 Termine ab 12.06.2013

Kochkurs: rund um Vegan: Thailand -
Vietnam crossover (Nr. G0565)
Bitte mitbringen: Schneidebrett und
Messer, 2-3 Geschirrtücher Freitag,
07.06.2013, 18.00 bis 21.45 Uhr, in der
Küche der Wilhelm-Lorenz-Realschule

Datenbankprogramm ACCESS 2010
Grundkurs (B0771)
6 Abende, freitags 07.06.2013 -
12.07.2013 von 18:30 bis 21:30 Uhr

Tastaturschreiben heute - anders als
bisher!- für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter –
(B0677)
6 Termine, dienstags 11.06.2013 -
16.07.2013 von 16:30 bis 18:00 Uhr

Microsoft Outlook 2010 Grundkurs
(B0772)
5 Abende, donnerstags und montags,
20.06.2013 - 04.07.2013 jeweils von
18:30 bis 21:30 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ettlin-
gen.de, Internet: www.vhsettlingen.de.

Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Bäder

Sauna im Albgaubad -
Sommerangebot 2013 -
Ab Samstag, 1. Juni, bietet Ihnen die
Stadtwerke Ettlingen GmbH erneut das
Super-Sommer-Saunaangebot:
Sie bezahlen den 3-Stunden-Tarif von
10,50 € für Erwachsene oder 8,50 € für
Ermäßigte und können den ganzen Tag
über saunieren und entspannen. Genie-
ßen Sie unser Saunaangebot in vollem
Umfang – mit dem herrlichen Sauna-
garten, der grünen Ruhe-Oase mitten
in Ettlingen – ohne Nachzahlung, ohne
Hektik.
Weiterhin können Sie das komplette
Angebot der Albgaubäder (Hallen- und
Freibad), während den jeweiligen Bade-/
Öffnungszeiten, ohne Aufpreis nutzen.
Informationen:
Telefon: 07243 101-811;
Internet: www.albgaubad.de,
Email: silke.driesch@sw-ettlingen.de

Schulen
Fortbildung

Albert-Einstein-Schule
Beo-Aktionstag
Im Mai fand der diesjährige Aktionstag
zur beruflichen Orientierung an der Al-
bert-Einstein-Schule Ettlingen statt. 125
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interessierte Schülerinnen und Schüler
aus den benachbarten Haupt- und Re-
alschulen nutzten die Möglichkeit, Infor-
mationen zu den Berufsbildern Eisen-
bahner im Betriebsdienst, Elektroniker
für Energie und Gebäudetechnik, Indus-
triemechaniker und Friseur zu erhalten.
Die Auszubildenden der Albert-Einstein-
Schule bereiteten diesen Tag in Form
eines Projektes selbstständig vor und
fungierten selbst als „Ausbilder“. Die
Gastschüler erhielten so einen Einblick
in theoretische und praktische Berufs-
inhalte. Darüber hinaus hatten sie die
Möglichkeit, persönlich Kontakt zu sie-
ben Unternehmen zu knüpfen, die mit
Infoständen im Schulhaus vertreten wa-
ren. Außerdem vor Ort waren die Hand-
werkskammer sowie das Arbeitsamt.
Der Beo-Aktionstag möchte vor allem
dazu beitragen, Schüler bei der anste-
henden Wahl eines für sie geeigneten
Ausbildungsberufes zu unterstützen,
dabei sind die persönlichen Gespräche
mit den Firmenvertretern sicherlich ein
Markstein auf dem Weg zur richtigen
Entscheidung.

Amtliche
Bekanntmachungen

Übertragung von polizei-
lichen Vollzugsmaßnah-
menaufdiegemeindlichen
Vollzugsbediensteten
Martina Kohm und Lo-
thar Weber für die Zeit bis
30.10.2013 nach § 31 der
Durchführungsverord-
nung zum Polizeigesetz
Baden-Württemberg
Frau Martina Kohm und Herr Lothar We-
ber werden für die Überwachung der
öffentlichen Plätze und Grünanlagen be-
fristet bis zum 30.10.2013 als Gemein-
devollzugsbedienstete von der Stadt
Ettlingen als zuständige Ortspolizeibe-
hörde bestellt. Ihnen werden aus dem
Katalog des § 31 DVOPolG folgende po-
lizeiliche Vollzugsaufgaben übertragen:

1. beim Vollzug von Gemeindesatzun-
gen und Polizeiverordnungen der
Orts- und Kreispolizeibehörde,

3. beim Vollzug der Vorschriften über
Sondernutzungen an öffentlichen
Straßen, über das Reinigen, Räumen
und Streuen öffentlicher Straßen und
über den Schutz öffentlicher Straßen
einschließlich tatsächlich-öffentlicher
Straßen,

4. beim Vollzug der Vorschriften über
das Meldewesen

6. im Umweltschutz
a) beim Vollzug der Vorschriften über

unzulässigen Lärm und das unnö-
tige Laufenlassen von Fahrzeug-
motoren,

b) beim Vollzug der Vorschriften über
das Verbot des Behandelns, La-
gerns und Ablagerns von Abfäl-
len sowie über die Beseitigung
pflanzlicher Abfälle außerhalb da-
für zugelassener Anlagen,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
Wasserschutzgebiete, über den
Schutz der Gewässer und über
Gemeingebrauch und Sondernut-
zung an Gewässern

9. für sonstige Aufgaben
a) beim Schutz von öffentlichen

Grünanlagen, Kinderspielplätzen
und anderen dem öffentlichen
Nutzen dienenden Anlagen gegen
Beschädigung, Verunreinigung
und missbräuchliche Benutzung,

c) beim Vollzug der Vorschriften über
die Belästigung der Allgemeinheit,

f) beim Vollzug der Vorschriften zum
Schutz der Jugend in der Öffent-
lichkeit.

Nach § 80 Abs. 2 Polizeigesetz haben
die gemeindlichen Vollzugsbeamten bei
der Erledigung ihrer polizeilichen Dienst-
verrichtung die Stellung von Polizeibe-
amten i.S. des Polizeigesetzes.
Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten
sind gemäß § 58 des Gesetzes über
Ordnungswidrigkeiten vom 24.05.1968
(BGBl. I S. 481), zuletzt geändert am
29.07.2009 (BGBl I S. 2353) ermächtigt,
Betroffene zu verwarnen und ein Ver-
warnungsgeld zu erheben.
Ortspolizeibehörde Ettlingen, 20.05.2013
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
gez. Thomas Fedrow
Bürgermeister

Wir gratulieren

Alters- und Ehejubilare
23. Mai
Gisela Cappek, 80 Jahre

02. Juni
Wenzel Ernst Heinrich, Im Weißlich 18,
85 Jahre
Wohlhüter Ottilie Hilde, Oberfeldstr. 11,
85 Jahre

3.Juni
Greiner Ludwig Sebastian,
Hasenbergweg 9a, 80 Jahre
Kassel Maria, Rastatter Str. 18, 80 Jahre

4. Juni
Fahrer Emil, Plättigstr. 7,80 Jahre

Schützle Ursula Ruth,
Am Teilacker 19,80 Jahre

Welker Horst Werner,
Henri-Dunant-Str. 7, 80 Jahre

5. Juni
Bayer Brigitta Anna, Westring 16,
80 Jahre
Gutwein Margareta,
Heinrich-Magnani-Str. 4,80 Jahre
Krenzin Bruno August, Englerstr. 16,
90 Jahre
Stett Willi, Friedensstr. 2,95 Jahre

6. Juni
Softic Sajda, Weierer Str. 12,80 Jahre

Diamantene Hochzeit
feiert
am 6. Juni das Ehepaar Bayer, Brigitta
Anna und Otto, Westring 16.

Goldene Hochzeit feiern
am 31. Mai die Ehepaare Richter, Eli-
sabeth Emma und Ernst, Adenauerstr.
41 und Walther, Hannelore Ruth und
Manfred Kurt, Schubertstr. 5.

Notdienste
Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292
Notdienstpraxis: (Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung)
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von
10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.
Rettungsdienst und Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK sind Tag und Nacht unter 19222
zu erreichen.
Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr bis
Montag, 24 Uhr
für Großtiere
30. Mai: Dr. Essig, Einsteinstraße 6,
Malsch, Tel. 07246/911999,
mobil 0172/6363235
1./2. Juni: Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721/482220,
mobil 0171/77119822
Tierärztliche Klinik für Kleintiere 24 Stun-
den Bereitschaft unter 0171-4905347
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Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 30. Mai
Bären-Apotheke, Brückstraße 5, 0721
460707, Berghausen, St. Barbara-Apo-
theke, Hauptstraße 29, 07202 7122,
Langensteinbach

Freitag, 31. Mai
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart, Heynlin-Apothe-
ke, Königsbacher Straße 26,
07232 311136, Königsbach-Stein

Samstag, 1. Juni
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren
4-6, Tel. 76 51 80, Kernstadt, Sonnen-
Apotheke, Pfinzstraße 10, 07240 8046,
Söllingen

Sonntag 2. Juni
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße
3, 07243 617 89, Reichenbach

Montag, 3. Juni
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße
2a, Telefon 719440, Kernstadt, Pfinz-
gau-Apotheke, Hauptstraße 25,
07232 70588, Wilferdingen

Dienstag, 4. Juni
Erbprinz-Apotheke, Schillerstraße,
Tel. 1 21 33, Kernstadt, Apotheke
Melder, Hauptstraße 58, 07232 71070,
Wilferdingen

Mittwoch, 5. Juni
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, Tel.
45 82 Ettlingen-West, Kur-Apotheke,
Kurpromenade 31, 07083 92570 Bad
Herrenalb, Schloss-Apotheke, Bahnhof-
straße 33, 07232 30020, Königsbach

Donnerstag, 6. Juni
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße
16, Tel. 1 26 60, Kernstadt, Rathaus-
Apotheke, Karlsruher Straße 86,
0721 9463737, Berghausen

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, Telefon
0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von
18 bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch
an Wochenenden, Anrufbeantworter ein-
geschaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016. Tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243 101-222.

Geschütztes Wohnen,
Schutzeinrichtung bei häuslicher Ge-
walt, SopHiE gGmbH, 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23 - 25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des Ca-
ritasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge:
Rund um die Uhr und kostenfrei:
0800 1110111 und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr bei der
Suchtberatung der agj, Rohrackerweg
22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
Tel. 01805 888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he im Begegnungszentrum am Klös-
terle, Klostergasse 1, Beratung rund
um die Versorgung im Alter und Pfle-
ge, Ansprechpartnerin Sabrina Menze,
07243-101-546, Mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, www.landratsamt-
karlsruhe.de, Sprechzeiten: Montag-
Mittwoch 10-13 Uhr , Donnerstag 11-13
Uhr und 14.30-18.30 Uhr sowie Freitag
10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich. Demenzgruppen: stundenwei-
se Betreuung. Auskünfte unter 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22, In-
ternet www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 15 bis 18 Uhr,
0172 7680116.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.
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Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480
AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Straße 17,
07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Seni-
orenzentrum am Horbachpark, Middel-
kerker Straße 4, 07243 515159, sowie
einen stationären Mittagstisch im Seni-
orenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband, Andreas
Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,
Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515- 122, Ansprechpartnerin:
Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug, Tel. 07243 101-509,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information
und Terminabsprachen 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15 a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. Mid-
delkerker Straße 2, 07243 715434,
Fax: 07243 715436,
E-Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950, ettlin-
gen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für Mut-
ter und Kind Infos beim Diakonischen
Werk Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

MANO Pflegeteam
Familienpflege durch Fachkraft für Haus-
wirtschaft und Sozialpflege für Familien
mit Kindern in Notsituationen mit dem
Ziel, eine Fremdunterbringung des Kindes
zu vermeiden. Telefon 07243/37 38 29

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Donnerstag, 30. Mai
(Fronleichnam),
Samstag, 1., und
Sonntag, 2. Juni

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag 10 Uhr Hl. Messe zu Fron-
leichnam für die Seelsorgeeinheit mit
den Chören von Herz Jesu und St. Mar-
tin
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Donnerstag 10 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Donnerstag 18 Uhr Hochamt – Eucha-
ristischer Segen – Feierlicher Abschluss
der Maiandachten
Sonntag keine Messe

Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Fronleichnamsfeier, be-
sonders eingeladen sind die aus den
Pfingstferien Zurückgekehrten, Hoch-
amt; musikalische Gestaltung: Kirchen-
chor

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Donnerstag 10 Uhr Hochamt –
Eucharistischer Segen
Samstag keine Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Donnerstag 10.30 Uhr Festgottesdienst
in Spessart für die Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Höhe vor dem Vereinsheim mit
Prozession in die Kirche
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier; 11 Uhr
Kinderkirche im Pfarrsaal

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Donnerstag 10.30 Uhr Festgottesdienst
in Spessart für die Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Höhe vor dem Vereinsheim mit
Prozession in die Kirche
Samstag 17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst
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Pfarrei St. Antonius Spessart
Donnerstag 10.30 Uhr Festgottesdienst
in Spessart für die Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Höhe vor dem Vereinsheim mit
Prozession in die Kirche
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche (Präd.
Simon-Ostmann)

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Kindergottesdienst -
erzählt werden die biblischen Geschich-
ten altersgerecht, es wird gesungen und
gespielt. Gerne können Eltern kleine
Kinder in der Eingewöhnungsphase be-
gleiten, Leonore Simang, Helga Oest;
10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl,
Christine Wolf

Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Gottesdienst Schöllbronn
Pfr. A. Heitmann-Kühlewein; 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, Johanneskir-
che, Pfr. A. Heitmann-Kühlewein

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52
(Eingang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 10 Uhr Seniorengottesdienst
für den Bezirk Karlsruhe durch den Be-
zirksältesten Furrer. Die Geschwister der
Gemeinde Ettlingen werden gebeten, in
die Nachbargemeinden auszuweichen
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 3. Juni, 16:30 Uhr Treffen der
Nachbarschaftshilfe; 19 Uhr Vorberei-
tungsgespräch zur Taufe
Dienstag, 4. Juni, 20 Uhr Wege erwach-
senen Glaubens, Thema: „Missionsland
Deutschland?“ - Perspektiven für eine
Neuevangelisierung in Deutschland. Lei-
tung: Adrian Dieterle, Pastoralreferent
Mittwoch, 5. Juni, 20 Uhr Familienkreis
Müller

Pfarrei St. Martin
Dienstag, 4. Juni, 14 Uhr Gemeinschaft
der Ältergewordenen: Treffen im Martins-
hof; 19 Uhr Gegenstandslose Meditation
- Kontemplation im Kapitelsaal der Mar-
tinskirche, Leitung: Helga Micken.

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr Frühschoppen
der KAB
Montag, 3. Juni, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe

Pauluspfarrei
Dienstag, 4. Juni, 18 Uhr Gesprächs-
gruppe „Feierabend“ Literarischer
Spaziergang an der Alb, geführt von
Schwarzwaldguide Friederike Stertz, mit
anschließender Einkehr in Ettlingen. Nä-
heres Tel. 12462

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe miniMAX für Eltern mit Kindern
von 0bis 3 Jahren, 14:30 Uhr, 14-täglich
TaM (Treff am Mittwoch) für Menschen
fortgeschritteneren Alters im Gemeinde-
zentrum, Kontakt Karl-Heinz Lehmann
07243 606509, 17.30 bis 19 Uhr Jung-
schar für Jungen und Mädchen von 8
bis 12 Jahren,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2
Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW))
Mittwoch 18.45 Uhr Teenkreis für 13-
bis 18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 Uhr Krabbelgruppe
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelkreis 17-18.30
Uhr Jungschar (Mädchen/Jungen 8 bis
13 Jahre)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde
Jeden 3. Montag/Monat, 9 Uhr
Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr Zeppelin-
Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr Jugend-
kreis (Teens 14-18 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Kostenloser Fahrservice für den
Friedhofsbesuch
Vom 10. - 15. Juni startet der Verein
zur Pflege der Friedhofs- und Bestat-
tungskultur in Ettlingen eine außerge-
wöhnliche Aktion: Eine Woche lang kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger
der Stadt zuhause abholen lassen und
werden bis ans Grab ihrer Angehörigen
gefahren. Mit dieser Aktion wollen der
Verein und die Friedhofsverwaltung der
Stadt Ettlingen vor allem Älteren und
Gehbehinderten den Gang zum Friedhof

erleichtern. Die Fahrt ist kostenlos. Ab
3.6. bis 15.6. können Sie Ihren Abhol-
wunsch von 9 - 17 Uhr (freitags bis 18
Uhr) unter der Telefon-Nummer 0172
7680116 (Die Zeder) anmelden. Hier er-
fahren Sie auch weitergehende Informa-
tionen zur Aktionswoche.

Gartenfest der Kolpingsfamilie und
Patrozinium Herz Jesu, Samstag
und Sonntag, 8. und 9. Juni
Wir feiern wieder gemeinsam mitei-
nander.
Samstag: Fassanstich um 18 Uhr
Sonntag: Mittagessen, Salatbuffet,
Kaffee und Kuchen
Ab 14 Uhr spielt der Harmonika Spiel-
ring Ettlingen auf. An beiden Tagen:
Hüpfburg für Kinder und Tombola.
Spenden für Tombola, Salate und
Kuchen werden gerne angenom-
men. Ebenso sind fleißige Helfer
willkommen! Bitte melden bei Ange-
lika Hey, Tel. 32893.

FIRMUNG 2013
Am Wochenende vom 29.11. bis
01.12.2013 wird in unseren Pfarrge-
meinden die Firmung stattfinden. Ju-
gendliche, die vor dem 31. Juli 1998
geboren sind, wurden dazu eingeladen.
Wer zu dieser Gruppe gehört und kei-
ne persönliche Einladung bekommen
hat, kann sich noch bis zum 7. Juni in
den Pfarrbüros melden. Das Sakrament
der Firmung ist eine Ermutigung und
Stärkung, sich auf dem Weg vom Ju-
gendlichen zum Erwachsenen eigenver-
antwortlich für den christlichen Glauben
zu entscheiden. Im Rahmen des neuen
Firmkonzepts sind wir auf die Mitar-
beit von ehrenamtlichen Gemeindemit-
gliedern angewiesen, die z.B. Projekte
für die Jugendlichen anbieten oder als
Firmpate einen persönlichen Weg der
Firmvorbereitung zusammen mit einem
Jugendlichen suchen. Wer Interesse hat,
kann sich gerne bei Adrian Dieterle mel-
den. Neben verschiedenen Projekten im
Rahmen der Firmvorbereitung wird es
während der Sommerferien auch eine
Fußwallfahrt nach Santiago de Compo-
stela und eine Taizé-Fahrt geben.
Adrian Dieterle, Tel. 716331, E-Mail:
adrian.dieterle@kath-ettlingen-stadt.de

Neuapostolische Kirche

Wechsel an der Spitze der
Neuapostolischen Kirche
Am Pfingstsonntag ist ein neuer
Stammapostel für die Neuapostolische
Kirche ordiniert worden. Der bisherige
internationale Kirchenleiter, Stammapos-
tel Wilhelm Leber aus Hamburg, ist mit
65 Jahren in den Ruhestand getreten.
Sein Nachfolger ist der Franzose Jean-
Luc Schneider (53).
Die Neuapostolische Kirche ist eine
im ersten Drittel des 19. Jahrhunderts
entstandene, inzwischen weltweit ver-
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breitete christliche Kirche mit über zehn
Millionen Mitgliedern. Geleitet wird die
Kirche von Aposteln, an deren Spitze
der Stammapostel steht. Der Stamma-
postel ist Präsident der Neuapostoli-
schen Kirche International (Sitz: Zürich/
Schweiz) und höchster Geistlicher. Nach
neuapostolischem Glauben erfüllt er den
Petrusdienst.
Der Pfingstgottesdienst wurde weltweit
per Satellit in alle neuapostolischen Kir-
chengemeinden übertragen, so auch nach
Ettlingen in die Epernayer Straße 43.

Wilhelm Leber (rechts) trat in den Ru-
hestand, sein Nachfolger im Amt des
Stammapostels ist Jean-Luc Schneider
aus Frankreich (links).

Veranstaltungen
Termine

Treffen der Anonymen Alkoholiker,
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr im Mar-
tinshof und jeden Freitag, 19 Uhr im
Caspar-Hedio-
Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
Kontaktmöglichkeiten täglich von
7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Ka.-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133/
Eing. Spöcker Str. 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn um 19.30 Uhr in der Schil-
lerschule, Ruth Baumann, 07204 652
(ab ca. 18 Uhr).
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes,
Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis e.V. Bürozeiten Mo - Fr
9 - 12 Uhr, Di 13 - 17 Uhr (täglich
Anrufbeantworter), Middelkerker Str. 2.
07243 715434,
www.tev-ettlingen.de info@tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats, 10 bis 11.30
Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier Stillgrup-
pen e.V., Erbprinz-Apotheke, Mühlenstr.
27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336
oder Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker hel-
fen einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr, Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift, Am
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), Telefoni-
sche Beratung jeden Montag von 9 bis
11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis
„Demenzfreundliches Ettlingen“:
Mittwochs 14 - 16 Uhr Gespräche und
Beratung in der VHS, Pforzheimer Str.
14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter 0176/38393964,
E-Mail info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Tref-
fen jeden zweiten Freitag im Monat 14
Uhr, Information und Anmeldung 07243
20226 (Maria-Luise Wipfler).

Ausstellungen:
Bis 30. Dezember, Mi-So: 13 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken... der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Ausstel-
lung für die ganze Familie. Museum

Bis 30. Juni, Mi-So: 11 – 18 Uhr Karl Al-
biker (1878-1961) - Figur und Raum In-
formationen: 07243 101-273, Museum

Bis 30. Juni Mi-Sa: 15-18 Uhr/ So: 11-18
Uhr Abstrakt. Kunstverein Wilhelmshöhe
Ettlingen, Schöllbronner Straße 86

Bis 26. Juli, Mo-Fr: 8 – 16 Uhr Majoli-
ka Keramik Manufaktur Werke von
Gabi Streile, Günter Wagner und Emil
Wachter. Stadtwerke Ettlingen GmbH im
Grünhaus der Stadtwerke

Veranstaltungen:
Sonntag, 2. Juni,
15 Uhr Führung durch die Ausstellung
„Karl Albiker - Figur und Raum“ Preis:
3 € plus Eintritt Informationen: 07243
101-273 Museum

Montag, 3. Juni,
ab 19 Uhr Info-Abend am Institut für
menschliche Kommunikation Eintritt:
frei/ Anmeldung: Sabine Gramm 07243
330656 Frühlingstr. 11, Bruchhausen
19 Uhr Wettbewerb „Familienfreundli-
ches Ettlingen“ 2013 Amt für Jugend,
Familie und Senioren Buhlsche Mühle

Mittwoch, 5. Juni,
16 Uhr Beethoven - Klaviersonaten in
Es-Dur „Les Adieux“ Vortrag über klas-
sische Musik Referent: Gerhard Wagner
Seniorenbeirat der Stadt Begegnungs-
zentrum Ettlingen

Donnerstag, 6. Juni,
20 Uhr Müslimädchen Buchvorstellung
mit Franziska Seyboldt, 7 €, Karten un-
ter: 07243 31511 oder 101-207 Buch-
handlung Abraxas und Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12

Wanderungen:
Donnerstag, 6. Juni,
8:40 Uhr Von Maulbronn-West nach
Ötisheim auf dem Hugenotten- und
Waldenserpfad Mittagseinkehr. Abfahrt
Ettlingen Stadt: 08:48 Uhr Karlsruhe
Albtalbahnhof: 09:18 Uhr Gehzeit: 3
Std., Steigungen ca. 120m Führung:
Martha und Kurt Lauinger Regio- oder
Seniorenkarte erforderlich Schwarzwald-
verein Ettlingen Treffpunkt: Ettlingen
Stadtbahnhof

Parteiveranstaltungen

Senioren-Union
„Demografischer Wandel und die Aus-
wirkungen auf die Altenhilfe“ ist das
Thema der nächsten Informationsveran-
staltung am Mittwoch, 5. Juni, um 15
Uhr im Pfarrzentrum Herz-Jesu, Aug.-
Kast-Str. 6. Als kompetente Fachrefe-
renten sprechern Werner Raab MdL,
Robert Roßkopf - Fachbuch für Alten-
hilfe Landkreis Karlsruhe und Wolfgang
Keck - Vorsitzender des Caritasverban-
des. Für Beantwortung evtl. Fragen wer-
den Pfarrer Alfred Pummer, Vorsitzender
der Sozialstation sowie Sabrina Menze,
die Leiterin des Pflegestützpunktes Ett-
lingen ebenfalls anwesend sein. Nutzen
Sie die Gelegenheit zur Information, wir
laden freundlichst ein.


